
Vom 4KN Juiiius 1787. Zr-

 y Uhr auf hiesiger Amtsstube einfinben, ihr Gebot thun, und sodann dem Befinden nach, be-
Auschlags gewärtigen. Gudenöberg de« i. May 1787*

8. H. Amt daselbst. S P. vketor.

-1) Es soll Donnerstags den r8ten Junius d. I. eine den Herren von der Malsburg heurbarr
 von Gerlach Weifenbach herrürige halbe Hufe Landes zu OberlistinLen von Anrtswegen an
den Meistbietenden verkauft werden ; wer solche zu erlrehen gesonnen, oder Anspruch darauf
hat, kann sich alsdann zu gewöhnlicher Gerichtssiunöe einfinben, und nach Verschiedenheit
seiner Absicht das nöthige wahren, im entgegen gesezten Falle aber gewäriigon, daß hernach
 reine Rücksicht mehr auf,ihn genommen werde. Breuna den 23., April 1787.

Adelich v. Malsburg. Gcsamrgericht hlerselbst. I. €. Rornemann.

n) Es soll des Wilhelm Krug und dessen Ehefrauen zu Ihringshausen ihre 3 Acker Erbland
beym Hasenstocke an Daniel Ulrich und i| Acker desgl. auf der Gerhardsbreite an Johannes

 Ulrich gelegen von Odrigkcits wegen an den Mciftbletendon öffentlich verkauft werben; wer
nun darauf b-ieten will, der kan sich in dem dazu ein für allemal auf den röten Jun, schiers-

künftig bestimmten Verkaufs. Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den I4ten
May 1737.

 rr) Es sollen des Paulus Heinemann zu Wattenbach nachfolgende Grundstücke; als: 1) l Wie
se die Oelbergswiese genannt, an Henrich Lotzgesell d. jüng. und Johann George Gundlach
gelegen; 2) t Wiese am Oelberg am Herrschaft!. Walde und der Gemeinde Hude gelegen,
von Gerichtswegen an den Meistbietenden össentl. verkauft werden; wer nun darauf bieten
 will, der kan sich in dem da.zu ein für allemal auf den Ziten Jul. bestimmten Verkaufs - Ter
min auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den rgten Map 1787.

Zu vermieten:

r) In des Bäckemtstrs. Günthers Behausung bey dem Opernhause, in der ersten Etage, i Stu
be, Kammer, Küche und Platz für Holz zu legen.

r) Beym Kaufmann Herrn Lorenz, am Markt, in der gten Etage, Stube und Kammer, für
 eine ledige Person oder ganz stille Haushaltung, auf inftehenden Michaeli.

z) Vev der Fraa Stallschreiber Wenderoth in der Egtdienftraße in Nr. 729, in der iteu Etage,
1 Stube, 2 Kammern und Platz für Holz: in der rten Erage 2 Stuben, wovon 1 tapezirt,

* Kammern, Küche, Plaz für Holz: in der zten Etage l Stube, Kammer, Küche und Plaz
 für Holz, wie auch Plaz auf dem Boden und im Keller; sogleich oder auf Johanni, mit oder

.ohne Mrubrln; auch kan Stallung dabey gegeben werden.
4) In der obersten Johannesstraße in des Goldschmieds Hrn. Ransels Haufe 1 Stube. Kammer,
, Küche: «nd auf dem Pferdemarkt das unterste Logis mit Keller und was dazu gehört.

 5) In der Elisabetherstraße in Nr. 234, die 2te Etage bestehend in l tapezirten Stube, jAlko-
vrn, 2 Kammern, Küche, verschlossenen Keller und Platz für Holz: in deH zren Etage i ta-
pezirte Stube, Kammer und Alkoven, hintenauö 1 Stube, Küche, 1 Kammer auf dem Bo

den und Platz für Holz; auf Johanni.
 6) In bey Holländischenstraße in Nr. 558, in der ersten Etage 1 tapezirte Stube «nd Kammer,

wie auch i Stube und Kammer für einen Bedienten, mit oder ohne Meuhlen, wozu auch

Stallung für Pferde und Holz kan gegeben werden; sogleich.
7) In der Carlsstraße Nr. 8r, in des Bierbrauers Wagners ehemaligen Behausung die ganze

bel Etage, bestehend in 4 Stuben, wovon 2. tapezirt und 1 gemalt ist, 3 Kammern wovon £

tapezirt ist, 1 Küche, verschlossener Keller, Holzplatz, gemeinschaftliches Waschhaus, Rauch
kammer und das Wasser im Hof; zu Johanni. Nähere Nachricht ist in dem Haufe zu haben.

8 ) Zu der Frankfurterstraße in Nr. »s, gegen der französischen Kirche über in der unterste«


